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Tafelarbeit in der Verbandsgemeinde
Selters in neuen Räumen
Ausgabestelle ist ab sofort in der Bleichstraße in Herschbach zu finden

HERSCHBACH. Die Frage
nach dem „Wohin“ mit der
Herschbacher Ausgabe-
stelle der Tafel Westerwald
ist beantwortet. Der Aus-
zug aus dem Alten Kloster
ist geschafft und die neue
Ausgabestelle hat in der
Bleichstraße 27 in Hersch-
bach ein neues Zuhause
gefunden. Anlässlich der
Neueröffnung hatte das Di-
akonische Werk Wester-
wald zu einer kleinen Fei-
erstunde eingeladen.

Der Dank von Petra Strunk,
stellvertretende Leiterin des
Diakonischen Werk Wes-
terwald, gilt den Dernba-
cher Schwestern, die ihr
Kloster in Herschbach un-
bürokratisch für die Tafel-
arbeit zur Verfügung ge-
stellt hatten, ebenso, wie
der Ortsgemeinde Hersch-
bach, nachdem sie das
Kloster erworben hatte.
Nachdem der Abriss des
Klosters beschlossen war,
halfen Verbandsgemeinde-
bürgermeister Klaus Müller,
Stadtbürgermeister Rolf
Jung und Ortsbürgermeis-
ter Axel Spiekermann en-
gagiert bei der Suche nach
neuen Räumen. Ihr beson-
derer Dank gelte aber de-
ren Einsatz dafür, dass Ver-
bandsgemeinde, Stadt Sel-
ters und Ortsgemeinde
Herschbach gemeinsam die
Kosten für die Miete der
neuen Räume übernehmen
– und damit die Vorausset-
zungen geschaffen wurden,
dass die rein spendenfi-
nanzierte Tafelarbeit in der
Verbandsgemeinde Selters
weitergehen kann.

„Dass alle mit dem Umzug
und der neuen Einrichtung
verbundenen Aufgaben so
reibungslos funktioniert ha-
ben, ist nur dem enorm ho-
hen Engagement der Frau-
en und Männer aus dem
Herschbacher Tafelteam zu
verdanken“, so Bettina
Deimling-Isack, die die
Ausgabestelle seitens des
Diakonischen Werkes be-
gleitet und koordiniert. Kis-
ten wurden gepackt, das
Kühlhaus auseinander- und
neu aufgebaut, Regale und
Schränke montiert, Gardi-
nen genäht, gewerkelt, ge-
schrubbt und gesägt. Das
Ergebnis ist wunderschön
geworden, darin sind sich
alle Gäste einig.
Bürgermeister Klaus Müller
richtet seine Worte an die

Ehrenamtlichen und dankt
für deren großes Engage-
ment zugunsten der Men-
schen aus der Verbands-
gemeinde, für die die Ta-
fellebensmittel eine große
Hilfe im Alltag bedeuten. Er
weist aber auch auf die Not-
wendigkeit des Umdenkens
aller Bürger hinsichtlich des
Umgangs mit Lebensmit-
teln hin, auch in dem Be-
streben, Lebensmittel stets
günstiger einkaufen zu wol-
len.
Seinen Hut ziehe er nicht
vor Menschen mit dem di-
cken Bankkonto, sondern
vor Menschen, die sich für-
einander einsetzen, so Bür-
germeister Rolf Jung an die
Gruppe der Ehrenamtlichen
gerichtet. Axel Spieker-
mann freut sich, dass die

Ausgabestelle weiterhin in
Herschbach bleiben kann.
Mit dem gemeinsam er-
reichten Ergebnis zum
Fortbestehen der Tafelar-
beit in der Verbandsge-
meinde zeigen sich alle
drei Bürgermeister sehr zu-
frieden.
Kathrin Kleck (Ev. Andre-
asgemeinde Herschbach)
und Andreas Kratz (Kath.
Pfarrei St. Anna) geben al-
len Tafelkunden und allen
ehrenamtlich Engagierten
sowie deren Tun und Han-
deln den Segen Gottes mit
auf den weiteren Weg. „Sie
wirken als Licht in den Ort
und in das Leben von Men-
schen“, so die beiden Seel-
sorger.
Petra Strunk wünschte zum
Abschluss, dass die Bot-

schaft der Tafel – Lebens-
mittel retten und Menschen
helfen – noch auffallender
werde und dass Bewusst-
sein und die Verantwortung
aller hinsichtlich der The-
men Lebensmittelvernich-
tung und Armut geschärft
werde. Schnell werde ge-
urteilt, getuschelt und auf
die Menschen mit dem Fin-
ger gezeigt, die den Weg
zur Tafel gehen. Dies führe
zu Scham, baue Barrieren
auf und trage dazu bei,
dass Menschen sich nicht
trauen, Hilfe anzunehmen.
Den Gästen gab sie mit auf
den Weg: „Niemand ist vor
Krisen und unvorhergese-
henen Lebenssituationen
geschützt und jeder
Mensch kann sehr schnell
in die Lage kommen, auf

die Hilfe anderer angewie-
sen zu sein. Deshalb lassen
sie uns alle gemeinsam das
freundliche Gesicht der Ta-
fel sein und nicht nur zum
Nachdenken, sondern auch
zum Handeln anregen.“
Somit geht die wöchentli-
che Lebensmittelausgabe
an alte Menschen mit klei-
nen Renten, an Menschen
in Arbeitslosigkeit, an Fa-
milien und Flüchtlinge aus
der Verbandsgemeinde
Selters weiter. Jeden
Dienstag von 14 bis 15.30
Uhr in der Bleichstraße 27
in Herschbach.

M Weitere Infos auf www.
tafelwesterwald.de oder
beim Diakonischen Werk
Westerwald y (02663)
94 30 51.

Alle Beteiligten freuen sich über die neue Ausgabestelle der Tafel in der VG Selters.

Platt geschwätzt

Aus der Region

Tennis-Jugendcamp mit
viel Sport und Abwechslung

HEILIGENROTH. Der TC Heiligenroth veranstal-
tete ein Tenniscamp für die jüngsten Mitglie-
der im Verein. Das Trainerteam Patrick Heitz und
Christian Klapthor begeisterte zwölf hoch moti-
vierte Kinder im Alter von sechs bis 13 Jah-
ren mit verschiedenen Spaß- und Geschick-
lichkeitsspielen sowie Koordinationsübungen. Täg-
lich wurde ein ausgewogenes Mittagessen mit
viel Obst und Gemüse als Snacks zubereitet.
Das Brennballtennis wurde zum neuen Top-
spiel auserkoren. Zum Abschluss wurde ein Tur-
nier mit anschließender Medaillensiegerehrung
durchgeführt und das Camp mit einem ge-
meinsamen Grillen mit den Eltern abgeschlos-
sen. Tennis interessierte Kids können sich auf
www.tc-heiligenroth.de oder unter mail@tc-
heiligenroth.de melden und sind jederzeit für ein kos-
tenloses Probetraining herzlich willkommen.

Dat Dorf met die zwe Dialekte
Nom letze Kriech hatt och em Westerwald mach äh-
ner net genucht zu äße. Kanickele un Geise hon vill
Leit gehale; su hatten se wenigsten beßje Fleich un
Melch. Fer en Kuh ze hale harren die meiste net ge-
nucht Fura. Jedes Johr em Friejohr kome dann die
Limmesja of de Welt. Dat hot och su geklappt hot,
hielt än Familie en Dorf en Geisbock. Ämol wollt en
Mann vom Wirjeser Dornberch sein Geis ent Dorf bei
de Bock brenge. Ä woßt over net genau, wu die Fa-
milie met dem Bock wohnte. Do lief of da Stroß e klän
Kerlche. Wie dä Mann en soh, rief ä: „Kleena, ich lof
schon iberall im Dorf rum mit meiner Ziege. Weest du
vielleicht wo hier der Ziegenficker wohnt?“

Werner Greif, Elgendorf

viele Farben wählbar

andere Sofamaße möglich

Flexibel planbar zum individuellen Preis:

GGIIOO MMAANNOO DDEESSIIGGNNEERRGGAAAAARRNNIITTUURR
aauus feinstem Dickleder Mammut steel, 33-SSiittzzeerr ccaa. 223300 ccmm,, RRüücccccckkeenn
SSSSSSpppppaaaannnnnnnnssssttttooooffffffff uuuunnnndddd 2222-SSSSiiiittttzzzzeeeerrrr ccccaaaa. 11119999990000 ccccmmmm bbbbrrrreeeeiiiitttt. MMMMiiiitttt kkkkoooommmmffffoooorrrrttttaaaabbbblllleeeerrrr TTTTaaaasssschen-
ffeeddeerrkkeerrnnppoollsstteerruunngg.. IInnkklluussiivvvvvvee RRüücckkeenn-- uunndd Armteilfunkkkktioon.

1999.-
2699 €

-25%

oder 55,52 monatlich bei 36 Monatsraten2)

KOSTENLOSE LIEFERUNG+
ALTMÖBEL-ENTSORGUNG

INKLUSIVEINKLUSIVE

PREIS INKLUSIVE aller
Funktionen, wie Abbildung:

✔
✔ inklusive Rückenfunktion
✔ inklusive Armteilfunktion

Mülheim-Kärlich. Das sollte sich
keiner entgehen lassen. Bei
TRÖSSER, dem Spezialisten für
Polstermöbel und Boxspring-Betten,
haben Kunden noch bis Samstag,
14. September 2019, die einmali-
ge Chance, zu sensationellen Kon-
ditionen einzukaufen. Jetzt ist bares
Sparen angesagt. Während der
Aktions-Tage sind für die Kunden
sagenhafte 25 Prozent Rabatt1)

drin. Bei einem Rundgang durch
die Ausstellung stellt man schnell
fest, dass die Auswahl für jeden
etwas Passendes bietet.

Es ist alles da rund um die Themen
Sitzen und Schlafen: Von der indivi-
duell geplanten Wohnlandschaft,
dem Einzelsofa oder der 3-2-Gar-
nitur, dem Relaxsessel oder Relax-
sofa bis zum Schlafsofa und
Boxspring-Bett. Interessierte können
genau die Polstermöbel und
Boxspring-Betten finden, die zu
ihrem individuellen Stil passen,
immer angepasst an die eigenen
Bedürfnisse an Ergonomie und
Komfort. Das Beste jedoch ist: Für
diese traumhaften Möbel zahlen
die Kunden jetzt ein Viertel weni-
ger. Da lohnt es sich, bei dieser

Aktion zuzugreifen und ganz
einfach sensationell zu sparen.
Wer sich seine neuen Sitzmöbel
oder ein Boxspring-Bett schon jetzt
nach Hause liefern lassen möchte,
aber sein Erspartes lieber schont,
dem bietet sich durch die Null-
Prozent-Finanzierung2) eine gute
Alternative.

Sie können bequem in Raten bis zu
72 Monaten Ihr neues Möbelstück
bezahlen. Schon ab einem Waren-
wert in Höhe von 500 Euro kann
dieser Service bei TRÖSSER in
Anspruch genommen werden. Zum
Service gehört selbstverständlich
auch die kompetente Beratung, die
weit über das normale Maß
hinausgeht. Vor allem dann, wenn
ein Kunde seine eigene Idee
verwirklichen möchte. Planen Sie
mit Ihrem TRÖSSER-Berater Ihr
Wunschmöbel individuell passend
zu Ihrem Grundriss aus einer
Vielzahl von Materialien und
Farben. Bei TRÖSSER findet jeder
was er sucht: Sitzmöbel und Box-
spring-Betten von preiswert bis
edel und von konventionell bis
hochmodern.

25 Prozent1) Rabatt inklusive

facebook.com/
Polstertroesser

troesser.de
UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

DEUTSCHLANDS GROSSER POLSTERMÖBEL- UND BOXSPRINGBETTEN-SPEZIALIST • 11x IN IHRER NÄHE!

Kundenorientierter
Service ist inklusive

POLSTER UND BETTEN
AKTIONS-TAGE

FINANZIERUNG
bei bis zu

72 Monaten Laufzeit.

0%
2)

Ihre neuen Möbel liefern wir bis

ins Wohn- oder Schlafzimmer.

Die Verpackung nehmen wir gleich

wieder mit. Außerdem entsorgen

wir Ihre alten Möbel kostenlos.

AKTIONS-VORTEILS-

RABATT
25%

+
NUR BIS SAMSTAG

1)

KOSTENLOSE
LIEFERUNG &
ENTSORGUNG

NUR BIS SAMSTAG

Der Polstermöbel- und Boxspring-
Betten-Spezialist TRÖSSER bietet allen
Kunden Vorteile der Extraklasse

SOFORT
LIEFERBAR!
SOLANGE
VORRAT
REICHT

EECCKKSSOOFFAA
SSiitz-, Rückeenn-- uunndd AArrmmlleehhnnppaarrttiiee iinn ffeeiinnsstteemm DDiicckklleeddeerr
BBBBBBaaaaaasssseeee ccccrrrreeeemmmmeeee, OOOOttttttttoooommmmmaaaannnneeee rrrreeeecccchhhhttttssss, RRRRüüüücccckkkkeeeennnn SSSSppppaaaannnnnnnnssssttttoooofffffffff,,
iinnkklluussiivvee KKooppfftteeiillffuunnkkttiioonn,, ccaa.. 226600 xx 116688 ccmm..

1) Ausgenommen Musterring, Stressless, Interliving, Gallery M, O. Conrad sowie Artikel aus dem Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Gültig bis Samstag. 2) Abholbarpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. „Effektiver Jahreszins“ und gebundener Sollzins ent-
sprechen 0,00 % p.a. bei 72 Monaten Laufzeit ab einem Warenwert von 500,- Euro. Bonität vorausgesetzt. Schlussrate kann abweichen. Ein Angebot der
Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 P AngV dar.

SOFORT
LIEFERBAR!
SOLANGE
VORRAT
REICHT

Nur bis Samstag
bei TRÖSSER:
Kunden sparen 25 Prozent1) während
der Aktions-Tage bei TRÖSSER und
können tolle neue Trends entdecken!

SOFORT
LIEFERBAR!
SOLANGE
VORRAT
REICHT

999.-
1349 €

-25%

oder 41,62 monatlich bei 24 Monatsraten2)

KOSTENLOSE LIEFERUNG+
ALTMÖBEL-ENTSORGUNG

RREELAAAALLAXXXAAAAXSSEESSSEELL
SSiitzz--,, RRüückkeenn- uundd AArrmmlleehhnpartie in eecchhtt Leder
BBaassiicc sscchhwwaarrzz,, KKoorrppuuss LLeeddeex mit manueelllleerr
RReelaxxffuunnkkttioonn uunndd DDrreehhffuußß..

AKTIONSPREIS
333.-

449 €

-25%

AKTIONSPREISAKTIONSPREIS
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